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Nachweis der/des konkreten Bauteils/e
(! Anmerkung: Bitte Nachweis der Wände und Decken in welcher/n die lineare Fugenabdichtung nach

Promat-Konstruktion 482.80 eingebaut werden soll hier einfügen/anhängen!)

Notwendiger Nachweis der Feuerwiderstandsklasse entsprechend der bauaufsichtlichen Zuordnung in 

die Feuerwiderstandsfähigkeit 30 Min.*, 90 Min. bzw. 120 Min.* des gesamten Wand- bzw.

Deckenbauteils, einschließlich der Fuge(n) gem. 10.3 Verwaltungsvorschrift Technische 

Baubestimmungen (VV TB) Anhang 4 „lineare Fugenabdichtung“: 

In geregelten Wänden und Decken der Feuerwiderstandsfähigkeit 30 Min., 90 Min. bzw. 120 Min.
(z. B. DIN 4102, EUROCODE, etc.) 

In ungeregelten Wänden und Decken der Feuerwiderstandsfähigkeit 30 Min., 90 Min. bzw. 120 Min.
(nach ABP, ABZ oder ABG, vBG, etc.) 

Sonstiges 



Or t ,  D a t u m , Stempel / Unterschrift 

FREIWILLIGE ÜBEREINSTIMMUNGSERKLÄRUNG 

DES HERSTELLERS DER FUGENAUSBILDUNG 

Name und Anschrift des Unternehmens, 
das die Konstruktion erstellt hat 
(Hersteller/Fachunternehmer): 

Baustelle / Objekt / Gebäude: 

Datum der Herstellung: 

Feuerwiderstandsklasse: Feuerwiderstandsfähigkeit *30 min., *90 Min. bzw. *120 Minuten
(*) 

Hiermit wird bestätigt, dass 

- 

- 
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(* nichtzutreffendes bitte streichen) 

die lineare Fugenabdichtung nach EAD 350141-00-1106 für Bauwerks- und Bewegungsfugen zur Errichtung in 
feuerwiderstandsfähigen, raumabschließenden Wänden* bzw. Decken *30 Min., * 90 Min.* bzw. 120 Min.*   
(der notwendige Nachweis der Feuerwiderstandsfähigkeit des gesamten Bauteils ist beizufügen)  der 
Feuerwiderstandsfähigkeit "feuerhemmend" bis "Feuerwiderstand 120 Min" geprüft nach DIN EN 1366-4:2010 
hinsichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen entsprechend der 
Leistungserklärung bzw. DoP Nr. 0761-CPR-16/0312-2019/3 der Etex BP GmbH Geschäftsbereich Promat i. V. m. 
der Einbauanleitung zur Promat-Konstruktion 482.80 hergestellt und eingebaut wurde und

die für die Errichtung der linearen Fugenabdichtung verwendeten Bauprodukte, insbesondere PROMASEAL-S 
(Technisches Datenblatt ist beizufügen), entsprechend den Bestimmungen der Leistungserklärung der Etex BP 
GmbH Geschäftsbereich Promat und hinsichtlich weiterer Produkte gemäß der Einbauanleitung zur Promat-
Konstruktion 482.80 "lineare Fugenabdichtung" gekennzeichnet waren.
___________________ 
*(nichtzutreffendes bitte streichen)
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EINBAUANLEITUNG

KONSTRUKTION 482.80
PROMASEAL®-S-Brandschutzfuge

1. Nachweise 
Nachweise entsprechend Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmung (VV TB). Anhang 4, Abschnitt 10.3 „Lineare Fugenabdichtung“  
gemäß Leistungserklärung (DoP) 0761-CPR-160312-2019/3, nach DIN EN 1366-4:2010 geprüft.

2. Merkmale 
- Brandschutz auch bei Bestandsfugen 
- für Fugen zwischen Massivbauteilen 
- Fugenhinterfüllung brennbar oder nichtbrennbar 
- schwerentflammbarer Silikondichtstoff

3. Beschreibung 
Fugen in Wänden und Decken sind im allgemeinen Zwischenräume, die zum Ausgleich von Spannungen oder Bewegungen dienen. Bewe-
gungen zwischen den Bauteilen sind notwendig, um deren Dehnungen, Dilatationen, Gleiten oder Setzen auszugleichen. Aber auch starre 
Fugen als Abschluss zu einem Bauteil sind möglich.

Nach den Verwaltungsvorschriften TB, Anhang 4, Abschnitt 10.3 „Lineare Fugenabdichtungen“ werden lineare Fugen baurechtlich nicht sepa-
rat betrachtet, sondern sind Bestandteil des brandschutztechnisch relevanten Gesamtbauteils (Wand oder Decke). Der Nachweis des Gesamt-
bauteils obliegt dem Entwurfsverfasser.

Die Brandschutzprodukte müssen müssen als Fugenabdichtung nach DIN EN 1366-4;2010 geprüft sein. Die Dokumentation erfolgt über die 
Leistungserklärung (DoP) von PROMASEAL®-S, Nr. 0761-CPR-160312-20193.

Die PROMASEAL®-S-Brandschutzfuge kann eingesetzt werden für Fugen, die einer Temperatur zwischen -20°C und +70°C und UV-Strahlung 
ausgesetzt sind, jedoch ohne Beanspruchung durch Regen (Nutzungskategorie Typ Y1 nach EAD).

1	 PROMASEAL®-S 
2	 Bauteilfuge, Breite von 5 mm bis 100 mm 
3	 Hinterfüllung (z. B. Mineralwolle,  
	 Glaswolle, Steinwolle, EPS etc.) 
4	 Massivwand 
5	 Massivdecke 

4. Klassifizierung 
EI 30 - V M7,5 -F -W5-100 oder EI 120 - V M7,5 -F -W5-100 oder EI 90 - H M7,5 F-W5-50 oder EI 120 -H M7,5 -F-W5-100 (europäische Definition)

 
Bewegung aufgezwungen: laterale (seitliche) Bewegung lB = 7,5 %, zulässige Bewegung x = [(lB + 100) / 100] × w − w

x

Beispiel für eine vorhandene Fuge von 50 mm: lB = 7,5 %, w = 50 mm. Zulässige Bewegung x = [(7,5 + 100) / 100] × 50 − 50 = 3,75 mm

50 + 3,75

Abhängig von dem Material für die Hinterfüllung und der Anwendungsklasse der Fuge (DIN EN ISO 11600), können geringere Dehnungen 
zulässig sein! 

Erläuterungen

EI 90 feuerbeständig (relevante baurechtliche Definition)

EI 120 Feuerwiderstandsfähigkeit 120 Minuten (relevante baurechtliche Definition)

V / H vertikale Fugen / horizontale Fugen

M7,5 Bewegung aufgezwungen in %

F vor Ort erstellt

W5-100 / W5-50 Fugenbreite von 5 mm bis 100 mm / von 5 mm bis 50 mm
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EINBAUANLEITUNG

5. Bauteile/Legende

6. Anwendungsbereiche 

6.1. Wände – Hinterfüllung nichtbrennbar 
Schmelzpunkt ≥ 1000 °C, Rohdichte ≥ 40 kg/m³.

6.2. Wände – Hinterfüllung normalentflammbar (B2 / E) 
z. B. EPS, Glaswolle etc. Rohdichte ≥15 kg/m3

	 Massivwand, d ≥ 100 mm 

	 Massivdecke d ≥ 150 mm 
	

	

	 Hinterfüllung: 
	 nichtbrennbar A1, Rohdichte ≥40 kg/m³  
	 (z. B. Mineralwolle),  
	 brennbar E1, Rohdichte  
	 ≥15 kg/m³ (z. B. Glaswolle, EPS (Polystyren))

	 PROMASEAL®-S

	 	 Brandrichtung, wenn einseitig

	 ohne	 wenn Brandrichtung beliebig

PROMASEAL®-S, Einbringtiefe

Fugenbreite ≥ 5 mm ≤ 100 mm feuerhemmend feuerbeständig bis 120 min
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≥ 10 mm ≥ 10 mm

≥ 10 mm —

≥ 10 mm ≥ 10 mm

≥ 10 mm ≥ 10 mm
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≥ 5 mm ≥   5 mm

≥ 5 mm ≥   5 mm

PROMASEAL®-S, Einbringtiefe

Fugenbreite ≥ 5 mm ≤ 50 mm feuerhemmend feuerbeständig bis 120 min

≥ 15 mm —

≥ 15 mm —

≥ 10 mm —



4

EINBAUANLEITUNG

6.3. Decken – Hinterfüllung nichtbrennbar 
Schmelzpunkt ≥ 1000 °C, Rohdichte ≥ 40 kg/m3.

6.4. Decken – Hinterfüllung normalentflammbar (B2 / E) 
z. B. EPS, Glaswolle etc. Rohdichte ≥15 kg/m3

PROMASEAL®-S, Einbringtiefe

Fugenbreite ≥ 5 mm ≤ 100 mm feuerhemmend feuerbeständig bis 120 min

≥ 10 mm ≥ 10 mm

≥ 10 mm ≥ 10 mm

≥ 5 mm ≥ 5 mm

	

≥ 5 mm ≥ 5 mm

PROMASEAL®-S, Einbringtiefe

Fugenbreite ≥ 5 mm ≤ 50 mm feuerhemmend feuerbeständig bis 120 min

≥ 10 mm ≥ 10 mm

≥ 10 mm ≥ 10 mm
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7. Montageanleitung 

Je nach Anwendungebereich (siehe Abschnitt 6), sind die Einbauschritte auf der gegenüberliegenden Seite erneut auszuführen!

Theoretische Verbrauchsangabe je 310 ml Kartusche (einseitig):

Stand 03/2025

1.	 Reinigen der Oberfläche bzw. Bauteilflan-
ken (staub-, öl- und fettfrei)

4.	 erforderliche Einbringtiefe für  
PROMASEAL®-S beachten

7.	 bevor Hautbildung, Oberfläche glätten. 
Klebeband vorsichtig entfernen, evtl. 
nachglätten. Werkzeug mit Wasser  
reinigen.

2.	 Oberfläche abkleben, sofern es erforder-
lich ist

5.	 auf gute Haftung zwischen Untergrund 
und erster Lage PROMASEAL®-S achten

3.	 Hinterfüllung einlegen, sofern nicht vor-
handen

6.	 erforderliche Schichtstärke auftragen, in 
einem Arbeitsgang möglich

Fugenbreite
Fugentiefe

10 mm 15 mm 20 mm 25 mm 30 mm 40 mm 50 mm

10 mm 3,1 lfm 2,0 lfm 1,5 lfm 1,2 lfm 1,0 lfm 0,8 lfm 0,6 lfm

15 mm 2,0 lfm 1,3 lfm 1,0 lfm 0,8 lfm 0,6 lfm 0,5 lfm 0,4 lfm

20 mm 1,5 lfm 1,0 lfm 0,7 lfm 0,6 lfm 0,5 lfm 0,4 lfm 0,3 lfm



Alle Angaben erfolgen nach bestem Wissen, Irrtümer 
und Fehler können gleichwohl nicht ausgeschlossen 
werden. Die beschriebenen Produktausführungen 
entsprechen dem Stand der Technik zum Redaktions-
schluss. 

Technische Daten beziehen sich, soweit nicht anders 
angegeben, auf Mittelwerte aus der Produktion und 
unterliegen den üblichen Produktionsschwankungen 
und (ggf. angegebenen) Toleranzen. Für die Produkte 
liegen, soweit erforderlich, die allgemeinen bauauf-
sichtlichen Nachweise vor. Sie sind zu beachten, auch 
wenn sie nicht genannt werden. Die Hinweise auf den 
Produkten oder deren Verpackungen sowie die Sicher-
heitsdatenblätter, die bei uns angefordert werden 

können, sind zu beachten. Anwendungs- und Verarbei-
tungsempfehlungen stützen sich auf bisherige Erfah-
rungen und auf sorgfältig durchgeführte 
Untersuchungen. Vor der endgültigen Ausführung der 
Arbeiten sollten Eigenversuche unter Berücksichtigung 
der Gegebenheiten vor Ort durchgeführt werden. 

Bei Verwendung der Produkte in Brandschutzkonstruk-
tionen und -systemen ist grundsätzlich der jeweilige 
Nachweis, das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis, 
die allgemeine Bauartgenehmigung bzw. die allge-
meine bauaufsichtliche Zulassung, mit der jeweiligen 
Geltungsdauer maßgebend. Daneben sind ggf. 
bestehende weitere gesetzliche Vorgaben zu beachten. 
Dies gilt auch für den Korrosionsschutz.

Die Haftung von Promat richtet sich nach den Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen (Verkaufsbedingungen).

Alle Zeichnungen und Darstellungen sind urheber-
rechtlich geschützt. Promat, das Promat-Logo und die 
Flamme sind eingetragene Marken.

Unterlagen sowie ergänzende und weiterführende 
Informationen fi nden Sie laufend aktualisiert auf unse-
rer Webseite und zum Teil in unserer Promat-App.

Mit dem E-Mail-Newsletter 
„Promat aktuell“ erfahren Sie bequem 
von unseren Neuigkeiten und Informa-
tionen. 

Melden Sie sich jetzt an!

www.promat.de/
newsletter-anmeldung

Die Promat-App – ihr Promat-Handbuch.

Informationen, Projekte und Adressen 
 bereit auf Smartphone und Tablet.

Deutschland
Etex Building Performance GmbH
Geschäftsbereich Promat
Postfach 10 15 64
40835 Ratingen
T +49 2102 493-0
E mail@promat.de
www.promat.de

Sie haben eine Frage? Schreiben Sie 
uns: www.promat.de/kontakt
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T E C H N I S C H E S  D AT E N B L AT T

Produktbeschreibung 
PROMASEAL®-S ist ein gebrauchsfertiger Einkomponenten- 
Silikondichtstoff. Durch die Reaktion mit Luftfeuchtigkeit erfolgt  
die Vulkanisation zu einem weichelastischen Fugendichtstoff.

Anwendungsgebiete 
PROMASEAL®-S dient zum dauerelastischen Abdichten und  
Verschließen von Fugen und Zwischenräumen. Es wird z. B. bei  
Wand- und Deckenanschlüssen, Dehnungsfugen, Durchführungen 
von Rohren und Kabeln verwendet. Es dient als feuchtigkeitsbestän-
dige Versiegelung.

PROMASEAL®-S haftet auf vielen Untergründen, beispielsweise Stein, 
Beton, Metall, Glas, Holz, Keramik u. v. m. Details auf Anfrage. 
 
Der allgemeine bauaufsichtliche Nachweis der Brandschutzkon- 
struktion ist zu beachten. 

Besondere Hinweise: 
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage oder im Download-Center unter 
www.promat.com/de-de/brandschutz.

Technische Daten und Eigenschaften

Brandverhalten schwerentflammbar

Nutzungskategorie Kategorie X

Farbe grau

Konsistenz pastös

Rohdichte ≈ 1,2 ± 0,2 g/ml

VOC-Gehalt 49 g/l

SVHC-Gehalt
enthält keine besorgniserregenden  
Stoffe im Mengenanteil ≥ 0,1 %,  
gemäß REACH-Verordnung

Merkmale
•  �zahlreiche Anwendungen im baulichen Brandschutz
•  �geruchsneutral
•  �Aushärtung erfolgt durch Luftzufuhr (Feuchtigkeit)
•  �alterungs-, wasser- und UV-beständig
•  �für eine Vielzahl von Werkstoffen und Oberflächen
•  �direkt aus der Kartusche verarbeitbar

PROMASEAL®-S
Brandschutzsilikon

Lieferform

Verkaufseinheit 
Änderungen vorbehalten

Silikondichtstoff 
•	 Karton, Inhalt: 12 Kartuschen à 310 ml

Transport / Lagerung

Lagerung +3 °C bis +35 °C

Lagerbeständigkeit
12 Monate in Originalgebinde, 
angebrochene Gebinde rasch 
verbrauchen

00
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Etex Building Performance GmbH  Scheifenkamp 16, 40878 Ratingen | T  +49 2102 493-0 | E  mail@promat.de | www.promat.com/de-de/brandschutz

Technische Daten beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf Mittelwerte aus der Produktion und unterliegen den üblichen Produktionsschwankungen und (ggf. angegebenen) 
Toleranzen. Für die Produkte liegen, soweit erforderlich, die allgemeinen bauaufsichtlichen Nachweise vor.  Sie sind zu beachten, auch wenn sie nicht genannt werden. Die Hinweise auf  
den Produkten oder deren Verpackungen sowie die Sicherheitsdatenblätter, die bei uns angefordert werden können, sind zu beachten.
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